
Wochenblatt.
Friedrich Wagnrr, HcrauSgcber.

Scranton. den 12. Dezember 1872.

An unsere Leier.

Wir machen unsere verehrten Aionnen-
»en schon jetzt darauf aufmerksam, daß
wir mit dem Beginn eines neuen Jahr-
gange« unser« Wochenblattes denselben
eine länger« Novelle, betitelt ?Die Aus-
wanderer", gtstossen an« der Feder einrS

Herrn, der unter den deutschen Schrift-
stellern Amerika'« schon längst eine hervor-
ragende Stellung einnimmt, liefern wer-
tz.a.

Unsere Leser ersehen hieraus, daß wir

Alle« vorführen, unseiem Blatt für den
hiesigen Platz, der in seiner Bedeutung

auch sür un« Deutsche sür die Zukunft
die herrlichsten Aussichten bietet, in belle-

tristischer Beziehung Werth zu verleihen,

und hegen die Ueberzeugung, daß wir
hierin durch Vermehrung der Abonnen-

tenzahl unlerstützi werden.

Fortwährend wandern ganze Schaaken,

wie wir au« den andern TageSblätler er

sehen, au« der alten Heimath fort, um sich
hier eine neue Heiinath zu grünte» und

erst vor kurzem sind verschiedene Familien
auch in unserer Milte erschienen, taoon

ein junge«, frischblühtndes Brautpaar erst
am vergangenen Sonntage in Pelersburg

feierlich am Altar getraut wurde. Und
iu der That, teutsche Sitte, deutsches bie-
der»«, rechtschaffene« Wesen bringen unsere
LandSleute mit und auch deutsche Wissen-
schaft, Kunst und Arbeit soll soitgepslanzt

«erden. Darlnn muß e« einem Blatte,

da« sich ein teutsches nennt, st.tS tarum

zu thun sein, tie« Alle« mit aufrecht zu
erhalten helfen, tamit Alles das, was
unsere LandSleute mit hierher bringen,

nicht im großen anglo amerikanischen
Schmelztigel eutnationalisirt, dazu man
es an vielfachen Versuche» »ichl bat seh.
len lassen.

Heran also! Ihr LandSicule in Scra».
tonundUm,',egent beth.iligtSuch an einem
Blatt, da« unserAll'rWohlfahrt im Auge

hat und sichert Euch sür die Zukunft das
Lob der Nachkommen: ?Ja, sie waren'«,
die dafür sorgten, daß wir das wurden,

wa« wir jetzt sind!"

Greelev'ö Begräbnis.

Sonderbare Ironie de« Zufalle« ! An
dein Tage, an welchem die am ü. Novem-
ber vom Volk der Ver. Staaten zu Clecio-
ren erwählten Männer zusammentraten,
um formell und direct die Wahl des Präst
denten vorzunehmen: an demselben Tage

wurde in der Stadt New Aoik mit gioß-

«rtlgem Gepränge die Leiche des Mannes

zu Grabe getragen, welcher als einer der
Bewerber um den höchsten Posten in der
Republik ausgetreten war!

Horace Greelcy wurde begraben. Die
ganze Stadt hatt« aus innigem Mitge

fühl für de» Verstorbenen ihr Festtags«

lleid angelegt; ans avrn öffentlichen und
vielen Privatgebäudcn Wehlen die Flog
gen auf halbem Mast; der eherne Klang

der Glccken «niündcle die Zraueibot'
schaft «ber ganz Manhattan Island, aus

Himmel die Sonne freundlich und mild
herahlächelie.

In den Straßen und Avcnuen, die zu
ver Airche führen, in «elcher am Sarge
de» Todte« der Trauergoüesdienst rele-
brirt werden sollte, herrschte schon am

frühen Vormittage ein solches Nedränge,

daß es nicht leicht war für die Polizei,
die ?afs«gt sür den Leichenzug frei zu
halten.

Gedächlnißeede» wurden gehalten von
Henry Ward Veecher und Pastor Dr.
Ehapin - Beide Herren waren de« Ler-

und zum Herze» gehende Worte der Ach-
tung Llebe und Anerkennung in'S stille
Grab «ach.... Ten Schluß der Trauer-
felerlichkelt bildeten einige Gesänge

?Schlafe sanft" vorgetragen vo» einem
cZuarlelt aus Ct. Franc!« Zavier's Kirche,
die Motetle: ~.Vn«el!« kver !>r>klll
an«! salr'' und der Psalm: ?Was ist
da« Leben". Darauf sprach Pastor Cha-
pin den Segen über die Versammlung
und das Gefolge »erliiß die Kirche.

Vor dem Portal der Kirche wart der
Sarg w den bereit gehaltenen Leichen,
»agen gehoben, die Bahrtuchträger be-
gaben fich in die z» beiden Seiten der
Avenue haltenden Equipagen und in
feierlicher Stille ging der unabsehbare
Zug langsam durch das vom Volk gebil-
dete Spalier die Straße hinunter nach
Madifon Square, übcr den Broadway

nach Union Sqnare, vo» dort den Broad-
»ay entlang nach der South Feriy, über
den Str»m hinüber durch die feierlich
ruhigen Straßen der Kirchenstadt nach
»er letzten Ruhestätte de« Todten auf dem

Friedhof zu Greenwood.
Um Uhr erreichte der Zug die Stadt

Brooklyn. Um -ti Uhr rollte der Leichen-
wagen durch das Thor des Greenwood
Friedhofe«. Dort ruht Horace Greeley
nun in der Familiengruft zur Seite der
Gattin, die ihm nur wenige Tage voran-
ging in da« dunkele Jenseit«.

San Franci«eo, Cal., 4. Dez. Der
Gtanlon'fche ?Rubin", dessen A?erth aus
5250,000 angegeben und worüber so viel
Lärm geschlagen wurde, ist heute von
Gteinkennern geprüft worden und erwie«
sich al« ein Granat, der ungefähr SIOO
werth ist.

Nnfer VZs^ichtSweseu.

Jeder verständige.dork«theilSfreiePeni,
splvanier wird zugeben, daß unser Ge

richtswefen faul, ja sehr faul Ist und muß
wünschen, auch darnach trachten, daß dte
Convention, die nun in Sitzung ist, um

unsere Constitution zu verändern, dem
Gerichtswesen seine ganze Aufmerksamkeit
schenkt, denn e« gibt wohl kein Bolk auf
der Erde, welchr« auf gleicher Bildungs-

stufe mit un« steht, da« in dieser Hinsicht
so erbärmliche und verworrene Gesetze bat
al» wir, und e« ist daher wahrhaftig Zeit,

laß dieselben verändert werten.
Der Staat bei jeder erleuchtelen Na

tlon ist verpflichtet seine Bürger gegen
Verbrecher zu schützen, diese« ist bei un»
nicht der Fall, denn bei unseren jetzigen

Gesetzen muß der betrogene, beraub!«
oder sonst wie beleidigte oder gekränkte
Bürger die Sache selbst in die Hand neh-
men, mit vieler Mühe, Zeitverlust und

Unkosten den Verbrecher vor da« Gericht
bringen. Man Hai sehr oft, jazu oft, befon
der« bei Diebstählen, die snatogesährlichen

Menschen laufen lassen, weile»den, Berau-
bten zu viel Mühe und Unkosten verursacht
habe» würde, den 'Verbrecher zur Rechen-

schaft zu ziehen. Zum Beispiel: Eine Per>

fon oder Familie, welche heul zu Tage be-

stöhlen oder sonst wie beschädigt »ird, muß
die Sacht selbst in die Hand nehmen, sie
muß len Verbrecher, wenn e« ein Dieb
ist, zu entdecken suchen, und hat sie ihn
gesunden, vor einem Unterbricht klagbar
werten, einen Eid leiste», Zeugen aus-
bringen und triftige Gründe bringen, daß
der Verdacht, daß der Angeklagte der

Verbrecher, gerechlsertigtist. Hieraus wird
derselbe zur Court nberbunden und wird
gegen Bürgschaft wleder aus freie»
gesitzt. Nun hal der .Kläger aufzupass.n,

wenn die .Klage bei der Grand vor-

durchzumachen. Scheint der Fall der

Grand Jury wichtig genug, dann findet
sie eine Zrue Bill und üoerweist den Fall

eine Woche und »och länger im Court-
hau«, bi« endlich der Verbrecher zu Re-
chenschaft gezogen wird und in vielen Fäl-

x,ehabt, als der Werth de» Diebstahls

ihrem Geld dein Gerichtswesen.
Da« Nothwendigste, was die Con-

»eniion zu thun Hai, ist, den alte» eng-

Verbrecher zu sorgen; haben sie doch den
Code Napoleon, da« deutsche Reichsgesetz

und sonst höchst wichtige und klare Ge-

was Gutes und Zufiietensteller.tes zu
leisten. (Zi). D. )

Ter ?Haston (Northampton Co.)
Korrespondent" schreib! i?Nicbter Lan-

sein wird. James stong von dieser Stadt
ist nämlich Trust« eines Nachlasses, iii'
dem der ursprüngliche T-stanientsvoll-
streck-r Charles Nodenbough gestorben ist.
Der Erblasser verordnete, daß die
seines Nachlasses i» Grundeigenthum an-

gelegt werden sollten, doch legte der E»t'
cutor dasselbe, mit Zustimmung der Er-
ben, in Bonds der Northern Pacific Ei
senbahn an.

Als Hr. Long als Trustee augestellt

erfuhr, wandte er sich «n die Court, um
zu erfahren, ob diese Umgehung des Wil-
lens gesetzlich fei. Richter Longaker ent>

diese« thunlick sei, weshalb anzunehmen
ist, daß die Lvnd« der obigen Ei>enb«hn
aiS eben so sicher erachtet werden, als wirk-
liche MoitgageS auf Grunteigenthnm.

Für spätere Fälle wi'd die Entscheidung
von großer Wichtigkeit sein.

Unsere Aciegesiotte befindet sich, wie!
der Martine Sekretär selber zugesteht, in
einer traurigen Verfassung. Die während
des Bürgerkrieges erbaute» S»>sfe wur-
den von betrügerischen Eontraklore» in so
miserabler Weis« hergestellt, daß fast Irins
derselben mehr gebraucht w»rden kann.
Wenn die Flotte aus einen einigermaßen
respektabel» Fuß gebiacht werden soll,
müssen ungeheure Summe» aus dieselbe

Der Achtb. Jam-s L. Orr von
Süd-Carolina ist vom Präsidenten zum
amerikanischen Gesandten in Petersburg
ernannt worden.

In der Stadt New Aork sind seit
dem I. August d. I. nicht weniger als 52
Personen auf unerklärliche Weife ver-

schwunden. Darunter befanden fich IK
weiblichen Geschlechts, von denen die grö-
ßere Mehrzahl im Alter von II bls 24

Jahren waren.

Banks von Massachusetts brachte
m Montag im Congreß eine Bill ein,!

wonach der Präsident der Ver. Staaten!
vom 4. März 1874 an «inen lahresge- !

halt von Küö.VVü (anstatt ?2!>Fk»> wie
bisher) erhalten soll.

Banks brachle auch eine Bill ein, wo

nach die Buniesveifassung mit eine»
Amendement versehen werden soll, nach
welchem der Präsident und der Vicepräsl- !
denl der Ver. Staaten sechs Jahre im
Amte bleib"» und der Erstere für das

sident und der Vieepräsioent der Ver.
Staaten direkt durch'« Volk erwählt wer-
den und zwar an demselben Tage, an dem

Misflin, Pa., t>. Dez. Äus der penn
sylvanischen Centralbahn hat sich heute
Abend ein schreckliches Unglück zugetra-
gen : Der zweite Theil des östlich gehen-
den Cincinnatier Erpreßzuges fuhr wider
die Hinteren Waggons des ersten Theiles
de» Erpreßzuges, wobei zwei Pullman'sche
Waggons übereinander geschoben und zer-
trümmert wurden. Es wurden 7 Perso-
nen getödtet.

Washington, 5. Dez. Die ?liberalen"
Republikaner und die Demokraten sind
übereingekommen, den Senator Schurz
al« Mitglied des Comite« für auswärtige
Angelegenheiten, Thurman als Mitglied

deS lustizeomitcs nnd Bayard als Mit
glied des Finanzcomites im CaneiiS vor-

zuschlagen.

Im republikanischen ?CaueuS" würd: !
heule beschlossen, den Demokraten in jedem

der Comites ein Mitglied zu veistatten.
PittSburg. Pa., 8. Dez. Der Mördir >

im Gefängniß von Washington Countp.
Die Details des Mords sind in Kürze
folgende: Der Ermordete war ein über

ebener Eide. , Hart am Kopfende der
Bellstätte befand sich ein kleines Fensle!,
welches dcr Mörder zur AuS,ü)rung sei-
nes Planes benützte. Er placirtc im

Hofe ein Gestell vor das Fenster, welches
eine gleiche Höhe, wie das Letztere hatte;

brecht, drss-n langsames Verbrennen dem

Mörder Zeit genug ließ, u,n sich aus dem
Staub zu machen, ehe das Geschütz los

Die Wirkung der Entladung de»,

letzteren läßt sich denken. Ällingham's
Kopf wurde vollständig zerschmettert;
Frau Alltngham wurde schwer verwun

det. Dl? eiserne Röhre fand man an et
ner Slcile, die sich zwölf Aards von dem

Fenster befindet, ?ein Beweis, wie schwer
die Rohre geladen war. Der Mö.der ist
ein Mulatte Namens Hp. Br!c.'!.'.nd alias
Hai.k.

Chicago, JU, 8. Dez. Obgleich der

W-nter bereits begonnen hat, wird in dem
abgebrannten Stadtilm! eifrig weiter ge
baut. Bis der Frühling kommt, wird
eine ganze Masse neuer, solid und ge-
schmaeZooll gebauter HZuser zur Benützung
fertig f.in.

Am l. Dezember betrug die Ratio-
nal-Schuld, nach Abzug des Kassenbe-
standes 6 2,1 tili,ü(!B,b>3il.A2. Während

New Ziork, 11. Dez. Gestern Nicht
um IVZ Uhr bemerkien die im 7. Stock
wer?- diS Zisih AvtNiie Hotel wohnenden
wiiblichen Dienstbojen einen starken
Brandgeruch und sprangen aus den Bet-
ten, um sich nach er Ursache desselben
umzusehen. Aber r och ehe die verschie-
denen Madchen ihre Zimmer verlassen
korbten, schlug schon die Lohe durch die
Fachwände un'? jchüitt ihnen den Weg
zur Treppe ab.

Das Dach des Südflügels ward gänz-
lich zerstört, die Zimmer des 7. Stockes
giößtentheils ruinirt. die im K. und 5.
Stocke befindlichen Zimmer, nebst den
prachtvollen Teppichen in te>> Corridors
rernichtet, ?bep dqs von
Allem war, daß wie d.r Hilfs-geuermas.
schall Reinich behauptet, zweiundzwanztg
Leichen von Mädchen in deft oberen

Paris, 5. Dez. Die von der National-
Vcrfammlung eiiigeseßte Dreißiger-Com-

! Mission zur Erwägung des Antrages des
lusti, Ministers Dufaure bat ll Stim-
mcn für und l!t gegen die Regierung ab-
gegeben. Es steht nun abermals eine ge-
fährliche Erlsts bevor und der Rücktritt
des CabinctS in Aussicht. Die Conser
vativrn jubeln über ihren ijrfslg.

Paris, L. De;. In Folge der ungün-
stigen Situation der Regierung liegen
alle Geschäfte de« ganzen Lande» tarme-
der.

Turin, De;. Der Arno sowohl wie
der Po sind wieder über ihre User getreten
und haben de« benachbarte Land über-
schwemmt.

Bern, 7. Dez. Herr Eerefol ist zum
Präsidenten und Dr. Schenk zum Vice-
Präsidenten des Schweizer Bundes für das
Jahr 1873 erwählt worden.

London. ». Dez. Gestern wüthete inganz England ein furchtbarer Sturm, der
große Verheerungen an Slgenlbum aller«et anrichtete.

General von Roon hat die Ver- !waltung des Kriegsmtnisteriums auf un-
bestimmt, Zeit abgegeben, obgleich cr nichtvöllig als Kriegsminister zurückgetreten

Nene An;eigeu.

Andasdenische Publikum
Vcc Hm und Do!!«! Äiölc.!

Zur bevorstehenden Weihnachts« und.
NeujahrSseier bring!» wir unser großar- >

tige« Lager von

Pnkwaaren

Pelzwaar.n
aller Ar», sowie unsere Lager vcn

Kavpen,
Hüten.

.Hemden»
Strümpfen,

:e. :e.,
in freundliche Erinnerung: ebenso ein-

psehltn wir nnseie Ein Dollar Aitik?! l.!s
billige und passende Geschenk?. Wir er-

halten täglich frischt Waaren.
Unsere großartigen L'nkanse erlauben

u,i« alle Artikel

wenigstens Lä Prozent

Sprecht vor in
Harris V! Brown s

Bee Hise »nd Dollar Store.

Nachmittag:

Klimilitil-Coiizcrt.
Abends:

Ball!!!
Mittwoch, den 2-?. Dezember,

am ersten

Weihnachts - Feiertage.

Ochs li. Coisii's
l < litru!

Ansang des Lonzerl«
N l> r N a eh »l i t t a g.

Eintritt frei.

Ar.fan.i des Ball»
8 IIl» r ?l h « n d iS.

2.v ilh. chS u. Üoss a.

dieselbe
Am Montag den 16. Dez.

Aertig für Weihnachten
S U^ssdoK.

"Os Penn Avenue.

Deutscher

BlNwtrci», No I.
Wl Tamstag 21. Dcz.

Dent s ch e r

BlUivcrcill :j.

Muttlafl den 23. Tcz.
! Abends U Uhr, tu John Zeidler'S Halle.

Scrantou j.'icderlivan'
An die Mitglieder res BenincS!

s Laut Beschlusses dcS Lcranion Licderkrani
i vom I. Tezbr. werden alle passive Mit-
glieder freundlichst eingeladen in der am S-nn»

I tag d. lii.d. M. Nachmittags 2 Übr sialifintcn-
pen Ärneralverfaminlung sich einzufinden.

Gegenstand der Verhandlung i Gründung ei-ne« Krankenvereins und Reviswn drr Statuten.
Im Auftrag des Pere lies

A. Lange, Sekr,

Sichere
Kapital-Äiilliffe-

W in. F. Aiefel,
Notar.

Wm. F. Meses,
e kfe!> tli6, e r Notar,-

SIZ Lacka. Ave., Scranlon Pa.,
empfiehlt sich einem gccbrten Publikum zur An« >
seitigmig und Beglaubigung von Nausdrikfcn,
.«tontralirn jcder Art, Vollmachten u- d andcrn !

Verlangt werden:

wofi r die höchsten Marktprn bezahlt wir

den. Man mclie sich bei H. Gü » stcr odcr '
6. D. Neuffcr. !-sapta

mir dm lausenden Monat bis zum
nächsten EinzablungSabkNd werden 8-Z pcr
Akiie bezahlt.

verkaufen:

?kene Scknhmachcrei.

Neue Waare»! Waaren!'.
Nene Preise!

MnrNicsiu
Schnitiivnarriill'.gcr,

Nt'. Lackan'a»!.a Ärciit:?,

ShnwlslSlznwiv!

Muzins und CaliicS zu l«> <sen!S.

Nies- ö» (sv.

Friedrich Reichel
anzuzcigkn, dasi >r d>e Wirthschaft in srincm
Lascmci!! No> >!.''» Lalka. ül>?cnuc sclhst udcr-

Fred. Netttclknber

wie vor sich die öwnst tr? LuUikumd z
ten.

gür einen fn'ncn ?imvoru'rlni" Tchoddrn
Rheinwein und ein frisches Glas Vier ist
gesorgt. liv72

Mt vlc l-P)c s . d a >.

tetiiir anfertigtt. gr.A?a>? n e r, Zckr!
Bezug nehmt»? aus ?i.iche ich birr-

mit ali< »ogr» und Bcreine darauf aufmcrtsai»,
daß ich die Herstellung von Vogen Realie», Rose ten fär C-iumittceS »nd alte in dieses ü>,ch
einschlagende Artikel auf das ..ste un? Niiukt-
lichste besorge und zwar zn billigere!! Citv-
Pr isrn. Ich haltt ein na liim-
minaS und »nf Borralh un? di»
zur jchncttstkn Ausführung von Beftillun.,rn ini
Stan'e. Itn I. Galland.

Nciuigung vvii Abtritten,

lalireSzei! Srniiiruvrn' clcr Adlriltc

da Mci Dringe Deutsche sich u> Uesen/ etmfe
<shijfr! ,A. B." > No. I t!>, Zcrantou,

Zu ver,nict!.cit z

lin Resinagel geei.nirlr» Hausca in lodac!-wn.
Man frage nach tii H <>!nni!cr. in dir
Bank. I?

Kvhlcr.
9k est ii r »s t ?

Mainstraße, Brlistle S >«el>aude, Park,

Geschäftö-AuzeiHe!

schuft als

Uhrmaclicr und Juwelier
in No. 10K Franklin Avcnuc,

ZSf72 A?rnue"'

Grcgocn Sncwer,
u. ein» Vv

Scranton, Pa..
haben baS großartigste Lagcr von

Schumis-, .Hau-

RmM-TahM,
Cisjlurcn, Psciftn,

Sattlerei.

4l-?/Vve., ?l I i)

Pferdegeschirren.

Denzen Kobern,
Ncisetaschess,

Kii? der- K u tseh ei?,

Pserdebekleidnng c^e..
'

Sattlerei-Waaren.

Menzel's Hotel,
LI Vowcr», Ecke Bavard St.,

New - Aork.

R ' ' "

'^rop.

Deutsche Apoihckc

In! .?^t^dcr^'
Bis udeie Ausmerksamkeit r»i,k »er

tun., cor, Rezepten gewidmet. rsien Tag und
Nacht.

A. Weigan d,

Das beste und sicherste Mittel gegen die ver-
schiedenen Anariffe der Lunge un» der jiel'le.
wie: Husten, Schnupfen, Engbrüstige,«, Brau-nen. Heiserkeit, Instueuza. E»t;»ud»»g der
Lufirrbren. gegendie ersten Grade der Schwind-
suitt und znr Erleichterung schwindsüchtige?
.'tranken. wenn die Krankheit scheu tiefe Ein»
schritte gemacht bat.

«iiMiÄxgwt. so»siM z Mg. jlj.
peiaüenNN» ?roa»itlcn,? haSrn.«I,v-tkel 25 St,., r. V-ckcicwr il OD.

Restauration,
n Ludolf Blast!,

L>ils,nvnnl»s. Nvciine
I '?!Uer>? Vl»i1.)

«uische Äastrin in jcte> Ar, zuteieitet. Mahl-
>e len z>> Itter Hübscheü Damrnzim-uirr mit separatem Einaaug.

Ä!>» der ?!est,iura tien ist eine V.rr verbunte»,
an ter die testen Ge r.iiikc und ein ereellcnlej
Bier verzapft werten.

Um zatlrriche» Zuspruch bitte,
- N u t i> t 112 P i a s e r.

Svllucr ö-s So«

Office: Varka. ?i«e., Zteain Bakerv,

Venns. Jener Ins. v.», Z'bii. 5
Farmer» Äulual es!'loik, )'.r.,
Vevl>!e>>. Pd'lat.,
iüeiiuan rf Erik, Va., -

'.V»i!l> Missouri, Maeeu, 54>I>,<>(>»(»>
Hope Mutual Heuer .liis. Le,, l>

Hiternia g. liis. Eo, >s!e:elaud. i7.,

Neirloren, !vu>ls Co.. .

Lebigh Mutual Zeuer Jus.
Es,, AUeutcwn, P.i.. j

t!ife Ins. El?., ?!. ;>i l,!»i>Ui(it>t,u
?eational Liü Ins. Es., rf U. 5.

Ziaiel rf Aiue ica, l.> <> l> !

Schmitt
Bcstcltungen lonnen pcmacht toerdin bei Hrn.

Zri'v Rreilich, in tcr Qlfice dr. unc
durch die Post (Bor ZN4) und finden dieselben
promdle Bciücluchii^ung,

' " (ichnarzer Jesl

An !>ke bentscde Lsei»v!?eruuH
Die

'l'rusl tZz>nrl^a>^

> sss^,^elch"si
iS lreniger als ein Jahr ist. seit wir tticschaftc
begannen, wir sritt einen gresZeren Geldbetrag
als haben, als aUe die Sparbauic!

! änderen Spar-Depejitoren auf diesem llenii.
! Bitte, sprecht in de, Bank vor «nd Ibr erl al
! dort Zirlularc. welche Uder alle Regeln und Be

din!iuu.,en Such Auslunit geben.
H. Zeranion, Möns H. <?.

Minton, Thomas Ha

H. PhelpS. Schaymeiger.

Pi?iUivo

Gl'ocer:enZPro!iisiotttn.
PclerSburg, ll>. Ward,

! Greeeriiu, Mibt und Butter,
! Zucler, >laöce, u. s. w. diutsSk Pu

. dlikum ist eingeladen, uns Muntschas.
n> beehren und ! ch zu «.kernen, t.?s> wir die

! teste Waare zu dem UUigüen Preise «erkaufet!,
iap..' ?i. Ä. Butterntanu u. Pdil

Ochs
und
Gossa
s

Slc>c»m
S

Insc!
)

.Der
beste
Tchlittschuh-Pllltz!

Ercell-ntcs
t'aarrbier
aus

Rkbinson'S
Brauerei,

feinste
Cigarren,

i
Telii
'"."n

und
Weine

cfferiren
und

laden
zu

recht
zahlreiche«
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